
{"use-

rId":265918244,"fromPath":"/Trinitati

skirche-Rottenbauer/2017-

2","fil{"userId":265918244,"fromPath

":"/Trinitatiskirche-Rottenbauer/2017-

2","filePaths":["/Trinitatiskirche-Rot  

ten   bauer/2017-2/G[Geben Sie ein Zitat aus 

dem Dokument oder die Zusammenfassung eines 

interessanten Punkts ein. Sie können das Textfeld 

an einer beliebigen Stelle im Dokument positio-

nieren. Verwenden Sie die Registerkarte 'Zeichen-

tools', wenn Sie das Format des Textfelds 'Textzi-

tat' ändern möchten.] 

emeindebrief 

Apr_Mai2017.docx"]}ePaths":["/Trinit

atiskirche-Rottenbauer/2017-

2/Gemeindebrief 

Apr_Mai2017.docx"]} 

 

Ausgabe (77) 3/17 – Juni und Juli 2017 
 

Gemeindebrief   
 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde  
Würzburg-Rottenbauer 

 
Trinitatisfest am 25. Juni ! 



Angedacht

Liebe Leserin, 
lieber Leser, 
Das Herz pumpt 
mit voller Kraft, 
die Muskeln ar-
beiten am An-
schlag und die 
Augen fixieren 
die Ziellinie. Mit 

letzter Kraft sprinte ich durch die 
Lichtschranke. Aber alle Anstren-
gung hat nicht gereicht. Ich bin 
Letzter geworden. Der Sieger lässt 
sich laut jubelnd vom Trainer fei-
ern. Ich kann mich noch gut an die-
ses Gefühl aus Jugendtagen erin-
nern, erschöpft und frustriert bin ich 
von der Bahn getrottet. Ich habe 
gelernt, dass im Wettkampf nur ei-
ner gewinnt und oft viele verlieren. 
Beim Leistungssport sind das die 
Regeln, das weiß jeder, der sich 
darauf einlässt. Aber viele richten 
sich nicht nur im Sport, sondern im 
ganzen Leben darauf aus, zu den 
Besten zu gehören.  
 
Das war schon unter den Jüngern 
Jesu so. Petrus und die anderen 
wollten gerne ganz vorne in der 
Nachfolge dabei sein. Im himmli-
schen Reich erhofften sie sich da-
für eine ewige Belohnung. Doch 
Jesu Antwort ist ernüchternd: „Die 
Ersten werden die Letzten sein und 
die Letzten werden die Ersten 
sein.“ (Matthäus 19,30) Ist also alle 
Mühe umsonst? 
Jesus bringt seine Haltung auf den 
Punkt: Die Spielregeln, die einen 
auf Kosten vieler Gewinnen lassen, 
haben keinen Bestand. Für ihn sind 

auch die wichtig, die sonst nur hin-
terherrennen. Letztendlich geht es 
Jesus um den Wert eines jeden 
Menschen. Und der ist nicht bei 
manchen größer, weil sie zu den 
Gewinnern zählen oder zu einer 
bestimmten Gruppe gehören.  
Diese Botschaft ist aktueller denn 
je. Donald Trump versucht seine 
Politik der Maxime „America first“ 
unterzuordnen. Und auch in 
Deutschland werden die Töne laut, 
die eigene Nation oder Religion für 
wichtiger und wertvoller zu halten 
als andere. Jesus macht klar, dass 
der Erste nur auf Kosten anderer 
gewinnen kann. Es ist grundver-
kehrt, sein ganzes Leben und die 
Politik an so einem „zuerst“ auszu-
richten. 
EKD-Ratsvorsitzender Heinrich 
Bedford-Strohm sagt es so: „Hass, 
Rassismus, Antisemitismus und 
Nationalismus sind unvereinbar mit 
dem christlichen Glauben.“ Im Blick 
auf die Bundestagswahl bedeutet 
das: Parteien zum Beispiel, in de-
nen Menschen solche Positionen 
vertreten, sind für Christinnen und 
Christen nicht wählbar. 
Es geht auch anders. Im Frühjahr 
sind Tausende beim Residenzlauf 
oder dem (Halb-) Marathon durch 
Würzburg gejoggt. Die Freude an 
der gemeinsamen Bewegung 
steckt eben an. Auch ich war dabei 
und habe alles gegeben. Natürlich 
sind viele an mir vorbeigezogen. 
Doch inmitten der bunten schwit-
zenden Läuferschar konnte ich 
stolz sein und voller Dankbarkeit im 
Ziel schnaufen: Dabeisein ist alles. 



 
Unsere  
Gottesdienste im 
Juni und Juli 
 
 
 
 
 
 

4.Juni 
9.15 Uhr 

Pfingstsonntag mit Abendmahl 
Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 

v. Egidy 

11. Juni 
9.15 Uhr 

Trinitatis 
Kollekte: Diasporawerke 

Herbolz- 
heimer 

18. Juni 
9.15 Uhr 

1. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Besondere gesamtkirchliche Aufga-
ben der EKD

Höner- 
lage 

25. Juni 
9.30 Uhr 

2. Sonntag nach Trinitatis 
Trinitatisfest mit KITA 
Kollekte: Aufgaben innerhalb der eigenen 
Gemeinde 
 

v. Egidy 
und Team 

2. Juli 
9.15 Uhr 

3. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Kirchenkreis Mecklenburg 

Herbolz-
heimer 

9. Juli 
9.15 Uhr 

4. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl 
Kollekte: Kindertagesstätten 

v. Egidy 

16. Juli 
9.15 Uhr 

5. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Aktion 1 + 1, mit Arbeitslosen teilen 

Hönerlage 

23.Juli 
9.15 Uhr 

6. Sonntag nach Trinitatis  
Kollekte: Seniorenarbeit im Dekanat 

v. Egidy 

30. Juli 
9.15 Uhr 

7. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Seniorenarbeit im Dekanat 

NN 
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Termine 

 

Wir laden Sie herzlich ein zum

 
am 25. Juni, 9:30 bis 19:30 Uhr 

 
an der, um die, in der Trinitatiskirche Rottenbauer. 

Wir feiern, singen, beten, essen, trinken, reden, sehen, hören, lachen, …… 
Mit Groß und Klein und Alt und Jung. 

Seien Sie dabei! 
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Fest mit Ihnen und Euch! 

 
Programm: 

 
9.30 Uhr Festgottesdient mit dem Kirchenchor 

 
danach ca 1 Stunde lang Möglichkeit zur Sichtung/Kauf der Werke von 
Herrn Heinrich Schmidt in der Kirche (Rottenbaurer Chronik) 
 
ab 10.30 Uhr Festbetrieb mit Weißwurstfrühstück 
12 Uhr Mittagessen: Grillschinken mit Kartoffelsalat, Putenbraten mit 
Kloß/Sauce/, Kinderschnitzel mit Kartoffelsalat, Vegetarische Bratlinge 
12.30 – 16.30 Uhr: Kaffee und Kuchen 
mit musikalischer Umrahmung (Keyboard, Schifferklavier) 
durch Karl-Heinz Kratisch, Blindeninstitut Würzburg 
14.30 – 19.30 Uhr: Steaks und Bratwürste vom Grill 
 
Außerdem: Verkauf des "Eine-Welt"-Ladens, Kinderschmin-
ken, Spritzen mit dem Team der Kinderfeuerwehr 
 
 

Helferaufruf für das Trinitatisfest 2017 
Liebe Gemeinde, 
wir freuen uns, mit Ihnen allen gemeinsam zu feiern bei unserem diesjähri-
gen Gemeindefest, dem Trinitatisfest, am Sonntag, 25. Juni ! 
Für ein gutes Gelingen sind wir auch in diesem Jahr wieder – neben vielen 
Menschen die mitfeiern – auf Ihre Hilfe angewiesen!  
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Wenn Sie uns 2 Stunden im Zeitraum von 10.30 bis 20.00 Uhr schenken 
können, und/oder einen Kuchen/einen Salat mitbringen können, dann geben 
Sie doch bitte Bescheid bei: 
Waltraud Smital 68530 oder Adelheid Zwick-Fertig 661819. Vielen Dank! 
 
 

Seniorenkreis 
Herzliche Einladung zum Seniorenkreis im Gemeindesaal am Mittwoch, 28. 
Juni und am Mittwoch, 26. Juli jeweils um 14 Uhr. Auf Ihr Kommen freuen 
sich Käthe Weller und Gerda Mändlein. 
 

Kreistänze am Sonntagabend 
Wer Freude an Kreistänzen aus aller Welt hat, ist hier richtig. Nächste Ter-
mine: Sonntag, 9. und 30. Juli um 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindes-
aal. Leitung: Carmen Deckelmann (Tel.: 69225) und Angela Ziegler (Tel. 
96524) 
 

Spielenachmittag im Gemeindesaal 
Wer Freude an Gesellschaftsspielen hat, der ist zu einem geselligen Nach-
mittag im Gemeindesaal ganz herzlich eingeladen. Frau Gerda Mändlein 
(Tel. 67518) freut sich über viele Mitspieler. 
Mittwoch, 14. Juni. und 12. Juli, jeweils um 13.00 Uhr 
 

Pfarrfest in der katholischen Pfarrei St. Josef 
Zum Pfarrfest am 2. Juli 2017 sind auch in diesem Jahr die evangelischen 
Glaubensgeschwister wieder ganz herzlich eingeladen. Ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen, musikalischen Genüssen und Aktionen unterschied-
lichster Art vor allem für Kinder werden dieses Fest sicher wieder zu einem 
gelungenen Fest der Begegnung werden lassen. 
FAMILIEN sind bei uns großgeschrieben:  
d.h. die Preise sind familienfreundlich, im städtischen Kindergarten findet 
von 13.30 – 16.45 Uhr das „Pfarrfest für Kinder“ mit ausführlichen Kinder-
programm und Kinderbetreuung (Sie können also auch mal ihre Kinder ab-
geben und geruhsam einen Kaffee trinken oder plaudern!) statt. Kinder-
schminken, Spiele, Schatzgraben, Basteln.  
Besondere Highlights  
10.00 Uhr festlicher Familiengottesdienst mit der Aufnahme der neuen Mi-

nistranten 
11.00 Uhr Frühschoppen mit den „Blechschmitts“ 
13.30 – 16.45 Uhr: Pfarrfest der Kinder 
17.00 Uhr Konzert mit dem Gesangsverein Concordia und weiteren Musi-

kern 
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Festausklang ist in den späten Abendstunden. Man kann also, wenn man 
tagsüber anderweitig unterwegs war, noch zu einem „Absacker“ 
vorbei kommen. 

Neu in diesem Jahr: Lieder an einem Sommerabend 
Am Vorabend, Samstag 1. Juli, spielt die Pfadfinderband „Lieder an einem 
Sommerabend“ im Hof vor dem Pfarrheim. Dazu gibt es Cocktails von der 
JoSe-Bar. 
 
Ich freue mich auf viele Begegnungen  
Lorenz Hummel 

 

 
Nachrichten 

 
Herzlichen Dank an Frau Karin Düll 

Mit viel Kreativität und großem Engagement hat Frau Karin Düll 17 Jahre 
lang ehrenamtlich den Altar unserer Trinitatiskirche mit Blumen geschmückt. 
Alle Gottesdienstbesucher bewunderten voll Freude und mit großer Dank-
barkeit ihren wunderschönen Blumenschmuck. Nun wird Frau Düll diese 
Aufgabe in neue Hände legen. Die Gemeinde und der Kirchenvorstand be-
danken sich von ganzem Herzen bei Karin Düll! 
 

Wer hat Spaß an Blumenschmuck? 
Für den Blumenschmuck in der Kirche suchen wir eine(n) oder mehrere eh-
renamtliche Mitarbeiter, die den Altar regelmäßig mit Schnittblumen schmü-
cken. Wenn Sie Freude an Blumensträußen und Gestecken haben, dann 
suchen wir SIE und freuen uns über eine Nachricht an Waltraud Smital 
68530 oder an unser Pfarramt 67397. 
Sie haben nicht regelmäßig Zeit? Auch Mitarbeiter für ein Blumenteam sind 
uns sehr willkommen! 
 

 
Kleiner Kirchenführer 

Seit einigen Wochen hängt in unserer Kirche ein "kleiner Kirchenführer". 
Herr Heinrich Schmidt hat diesen in Zusammenarbeit mit dem Kirchenvor-
stand und auf Anregung von Herrn Jürgen Götz erstellt. Herzlichen Dank! 
 
 

Stellenbesetzung 

Die freie halbe Pfarrstelle Rottenbauer wurde gemeinsam mit der halben 
Stelle am Heuchelhof ausgeschrieben. Nun haben beide Kirchenvorstände 
gemeinsam das Recht, eine geeignete Person auszusuchen. Die Auswahl-
sitzung ist am 29. Juni. Leider kann so eine wichtige Personalentscheidung 



 7 

nicht als öffentliche Sitzung stattfinden. Aber ich werde mich bemühen, dass 
die Gemeinde dann ganz schnell die Entscheidung erfährt. Ich hoffe, dass 
Gott uns bei der Entscheidung mit seinem Segen begleitet. 

Im Pfarrhaus wird bereits kräftig renoviert, so dass ein Einzug zum 1.9. gut 
möglich erscheint. 

 

Gemeinde-Bergwanderung 

Vom 7.-10. September möchte ich gerne mit einer Gruppe Mitchristinnen- 
und Mitchristen durch die Allgäuer Alpen wandern. Ich freue mich auf gute 
Berggemeinschaft inmitten der großartigen Bergwelt, anregende Gespräche 
und einen Berggottesdienst. Willkommen sind alle, die etwas Bergerfahrung 
mitbringen, ca. 1000 Höhenmeter maximal an einem Tag steigen können 
und sicher auf vielleicht stellenweise leicht ausgesetzten Wegen gehen. 
Beim Alter gibt es keine Vorgaben, ich lade am Heuchelhof und in Rotten-
bauer ein, Sie können aber natürlich auch woanders wohnen. 

• An- und Abreise: Fahrgemeinschaften 
• Übernachtung: In Hütten des Alpenvereins in 4-Bett Zimmern oder Lagern 
• Geplante Route: 1. Tag frühe Anfahrt ins Kleinwalsertal und Aufstieg zur 
Fiedererpasshütte; 2. Tag Übergang zur Mindelheimer Hütte (ohne Kletter-
steig!); 3. Tag Übergang zur Widdersteinhütte mit Gipfelmöglichkeit; 4. Tag 
Berggottesdienst, Abstieg mit Einkehr und Heimfahrt. Natürlich hängt die 
konkrete Route von den aktuellen Bedingungen ab. 
• Leitung: Pfarrer Max von Egidy mit viel Freude und Erfahrung in den Ber-
gen 
• Kosten: ca. 150,- pro Person (alles inklusive) 
• Vorbesprechung: Montag 17. Juli um 18.00 im Gemeindesaal der Gethse-
manekirche 
• Voranmeldung: max.vonegidy@elkb.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

mailto:max.vonegidy@elkb.de
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Junisammlung für die Evangelische Jugendarbeit in Bayern 
 

 

Zum Glück gibt es Jugendarbeit! 
 
Liebe Gemeinde, 
 
kennen Sie die kleinen roten Käfer mit den schwarzen Punkten? Es sind die 
Marienkäfer und vielleicht erinnern Sie diese Käferchen an Ihre 
Kindheit. 
Sie sind das Symbol der Junisammlung, der Sammlung für unsere kirchli-
che Kinder- und Jugendarbeit, die jedes Jahr in allen evangelischen Ge-
meinden in Bayern stattfindet. 
 
Auch wir wollen uns daran beteiligen. Jedes Jahr im Juni wird in unserer 
Gemeinde für diesen Zweck gesammelt. 

 
Die evangelische Jugendarbeit ist wichtig: Jugendliche finden hier  Orte, an 
denen sie ihren Glauben leben, hinterfragen und auch finden können. Kin-
der und Jugendliche treffen sich regelmäßig in unserer Gemeinde. Sie erle-
ben ein stärkendes Miteinander und Wir-Gefühl. Außerdem greift die Evan-
gelische Jugend aktuelle (welt-)politische Themen auf. Dadurch bietet sie 
Jugendlichen Anstö- ße über den Tellerrand ihrer eigenen Welt hin-
auszublicken. 
 
Sind das nicht Gründe genug sich für die Jugend einzusetzen?  

 
Der Sammlungsbetrag unserer Gemeinde wird an das Dekanat weitergelei-
tet. Dieses behält davon 60 Prozent für die Jugendarbeit im Dekanat, wo-
von dort in diesem Jahr die Anschaffung von Kreativmaterial für Akti-
onen rund um das Reformationsjubiläum unterstützt werden soll.   
Auch wir als Gemeinde profitieren, da hiervon Projekte, wie Mitarbei-
ter-Fortbildungen, Freizeiten und viele andere Dinge gefördert werden.  
40 Prozent erhält das Amt für evangelische Jugendarbeit, um damit die 
Aus- und Fortbildung Ehrenamtlicher zu unterstützen oder das Geld auch 
für die Jugendevangelisation oder biblisch-theologische Maßnahmen für 
Kinder und Jugendliche zu verwenden. 
 
Deshalb ist es wichtig, die Evangelische Jugendarbeit zu unterstützen. 
Sie können dies mit einer Spende auf das Konto der Gesamtkirchenverwal-
tung Würzburg tun. Bitte geben Sie neben ihrem Namen auch die Kirchen-
gemeinde an. Vielen Dank und Gottes Segen dafür! 
Die IBAN lautet DE49 7903 0001 0000 001159 bei der Castellbank Würz-
burg (BIC FUCEDE77XXX) 
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Herzlichen Dank! 

Unsere Kirchengemeinde bedankt sich herzlich bei  

 Frau Düll für die jahrelange Organisation des Blumenschmucks für un-
seren Altar! 

 allen Helferinnen und Helfern der Gemeinden Rottenbauer und Heu-
chelhof für die tolle Ausgestaltung des Abendmahlgottesdienstes am 
Gründonnerstag in der Trinitatiskirche. Es war ein stimmungsvolles und 
geselliges Ereignis, das nach einer Wiederholung verlangt ! 

 Der Gethsemane-Gemeinde für die Einladung zur Osternacht und de-
ren Ausrichtung! Wunderschön gestaltet, und mit einem tollen Früh-
stücksbuffet im Anschluss! 

 
 
Das Kleidermarktteam sagt: „Danke schön!“ 
Rückblick Kinderkleidermarkt vom 18.03.2017 
Wir möchten uns herzlich bei allen Helferinnen und Hel-
fern vom letzten Kinderkleidermarkt bedanken. Wir 
spenden 1.100 Euro an die Kindereinrichtungen in Rot-
tenbauer.  
Nachfolger/innen gesucht! 
Wer hat Zeit und Lust bei der Organisation vom Kinderkleidermarkt mit an-
zupacken? Das aktuelle Team möchte diese schöne Aufgabe nach vielen 
Jahren gerne an interessierte Nachfolger/innen übergeben. Bitte melden un-
ter: kinderkleidermarkt.rottenbauer@web.de 
 
 
Glück- und Segenswünsche an die Konfirmanden aus Heuchelhof und 

Rottenbauer 
Am Sonntag, 28. Mai, fand in der Gethesemanekirche die gemeinsame Kon-
firmation von Rottenbaurer und Heuchelhöfer Konfirmandinnen und Konfir-
manden statt. 
 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen zur Konfirmation: 
 

Sarah Batta 
David Bauer 

Viktoria Beidin 
Anna Binder 

Julia Ehrmann 
Michelle Enz 

Veronika Freitag 
Alina Haas 

Robert Daniel Klemens 
David Knauer 

Marius Manchen 
Oliver Massa 

Michelle Meisner 
Melissa Neumüller 

Sebastian Leon Prangishvili 
Melissa Reich 
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Selina Heizenreder 
Julian Horn 

Jessica Katabekov 
Max Kauer 
Max Keller 

Alexander Kister 
Eduard Klemens 

 
 

Lukas Renner 
Dennis Rudenko 

Daniel Schell 
Kim Sponholz 

Alexander Spürer 
Victor Vitulin 

David Zingher 
 

 
 

Kasualien: unsere Kirchenbücher berichten 
 

Taufen: 
Henry Jäger am 08.04.2017 
Mara Thoma am 22. 04.2017 
Jakob Blickle am 20.05.2017 
Felix Deckelmann am 20.05.2017 

  
 
Bestattungen: 
Viktor Scheffing am 12.05.2017 
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Konzerte in der Trinitatiskirche 

 
Samstag, 24. Juni 2017, 20.00 Uhr,  
Eintritt 10 EUR, Tel. 0931 67211, www.trinitatiskonzerte.de 
Roznsharf: A Glezele Vayn 

Musikalischer Entdeckergeist, schräger 
Humor und unverwüstliche Spielfreude 
vereinen sich mit ungarischer Schärfe, 
jiddischer Melancholie und Allgäuer 
Bergkäs. 
Achim Rinderle, Klarinetten, Urwaldflö-
te, Maultrommel, Pausenclown 
Szilvia Csaranko, Akkordeon 
Johannes Keller, Kontrabass 

Jacobus Thiele, Poyk, Darbuka, Kleinpercussion, Gitarre, Vizepausen-
clown 
Die Musik stammt aus den Ländern des Balkans, den jiddischen Shtetln 
Osteuropas und den Alpen. Großtonjäger Brezl Moishele verzaubert ein 
tiefes D, ein Bauernhof bekommt Gesangsunterricht und das Publikum 
wird über die Donau zum Schwarzen Meer verschifft. www.glezele.de 

Samstag, 15. Juli 2017, 20.00 Uhr, Eintritt 15 EUR, Tel. 0931 67211,  
Wolfgang Buck: Kummdmernaham  

Wolfgang Buck - Gesang und Gitarre 
 
Warum wird der Satz „Kommt mir nur 
nach Hause!“ als Drohung empfunden? 
Wo es doch daheim angeblich am 
schönsten ist? Der Bamberger Songwri-
ter Wolfgang Buck ist auch in seinem 
neuen Soloprogramm „Kummdmerna-
ham“ hin- und hergerissen zwischen 

Heimatliebe und Fernweh. 
Einerseits schwelgen seine Songs in der Lust am Essen, im Zauber der 
fränkischen Landschaft und der wunderbaren Weichheit seiner Sprache. 
Andererseits befindet er sich auf der ständigen Flucht vor provinzieller Ver-
einnahmung und frankentümelnder Erdrosselung. Aber weil Buck trotz vor-
getäuschten Understatements die sprachlichen Töne und Zwischentöne 
meisterhaft beherrscht und obendrein fesselnd und dynamisch Gitarre spielt, 
hat er mittlerweile auch im Norden und Westen der Republik seine Fans. 
Denn sind wir ehrlich: Franken ist überall. Und wer nie fortgeht, kann auch 
nicht nach Hause kommen. www.wolfgang-buck.de 
 

http://www.glezele.de/
http://www.wolfgang-buck.de/
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Auf einen Blick 
 

Mi 14.06. 14.00 Spielenachmittag Gemeindesaal 

Sa 24.06. 20.00 Konzert Trinitatiskirche 

So 25.06. 9.30 Trinitatisfest Trinitatiskirche 

Mi 28.06. 14.00 Seniorenkreis Gemeindesaal 

So 02.07. 10.00 Pfarrfest in St. Josef Pfarrheim 

So 09.07 18:00 Tanzkreis  Gemeindesaal 

Mi 12.07. 14.00 Spielenachmittag Gemeindesaal 

Sa 15.07. 20.00 Konzert Trinitatiskirche 

Mi 26.07. 14.00 Seniorenkreis Gemeindesaal 

So 30.07 18:00 Tanzkreis  Gemeindesaal 

 

 

Wichtige Adressen 

Evangelisches Pfarramt: Unterer Kirchplatz 1, 97084 Würzburg 
Tel.: 0931/67397 Fax: 0931/6605067 
pfarramt.trinitatiskirche.wue@elkb.de  
www.Trinitatiskirche-Rottenbauer.de 

Unsere Bürozeiten: Mi. 17 - 19 Uhr, Do. 10 – 12 Uhr 
Pfarramtssekretärin: Petra Klatt 

Pfarrer Max v. Egidy: 
(Vakanzvertretung) 

Tel.: 60260 oder max.vonegidy@elkb.de 

Vertrauensfrau 
des Kirchenvorstands: Waltraud Smital, Tel. 0931/68530 
Kindergarten: Leitung: Sabine Thoma 

Tel.: 0931/67433; Fax: 0931/6607428 
Saalvermietung:   Brunhilde Weller, Tel. 0931/60704 
Bankverbindung: VR-Bank Würzburg eG; 

IBAN DE06 7909 0000 0001 2363 77 

Impressum: 
Herausgeber: Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Rottenbauer 
Redaktion: Jürgen Greulich, Sebastian Jakob 
Austrägerteam: Elke Briegleb, Marita Deichmann, Jürgen Götz, Irmtraut 

Albers, Horst Junge, Christine Loy, Gerda Mändlein, Ka-
rin Oßwald, Katharina Reder, Angela Seidel, Susanne 
Sperrle, Ruth Thaler, Brunhilde Weller, Adelheid Zwick-
Fertig 

Vertrieb: Marita Deichmann 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/17 ist der 10. Juli 
 


